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Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator

Neues aus dem Rathaus

Wahrlich nicht als Freund Götzingens 
zeigte sich Petrus, der Wettergott, 
der über das Jubiläumswochenende 
unseres Ortsteiles immer wieder die 
Himmelsschleusen öffnete und so 
die Götzinger kurzfristig zum Wech-
sel von der „Fit am See“-Anlage in 
die Turn- und Festhalle zwang. Doch 
auch durch diese Verlegung ließen 
sich die Götzinger ihre gute Laune 
nicht verderben. Auch wenn das vor-
gesehene Beach-Volleyball-Turnier 
auf dem Freizeitareal dem Wetter 
zum Opfer fiel, konnte eine stattliche 
Besucherzahl in froher Gemeinsam-
keit im Trockenen feiern – bei etwas 
angepasstem Programm.

Getreu der Redensart „Erstens 
kommt es anders und zweitens als 
man denkt . . .“ und mit Bedauern 
über den leider unumgänglichen Um-
stieg auf „Plan B“ mit dem Umzug in 
die Festhalle ging es etwas später 
als ursprünglich geplant los mit Kaf-
fee und Kuchen und der Gelegenheit 
zu Unterhaltung in angenehmer At-
mosphäre. Der Fotoclub „Blende 8“ 
vermittelte mit seiner Dia-Show „Göt-
zingen einst und jetzt“ interessante 
und oft überraschende Einblicke in 
die Dorfentwicklung.

Wer sich vom unfreundlichen Wet-
ter – mittlerweile immerhin mit tro-
ckenen Phasen! – nicht abschrecken 
ließ, konnte an der von der Nach-
barschaftsgrundschule organisierten 
Dorfrallye durch Götzingen teilneh-
men, die alteingesessenen und neu-
en Götzinger Bürgerinnen und Bür-
gern allerlei Wissen über Götzingen 
abverlangte und auch neue Erkennt-
nis vermittelte. Die Jugendfeuerwehr 
präsentierte sich ausgiebig vor allem 
dem potentiellen Nachwuchs. Au-
ßerdem konnten interessierte Besu-
cherinnen und Besucher das zu den 
Heimattagen 1987 herausgegebene 
Götzinger Heimatbuch „Götzingen 
1256 – 1987“ sowie das zum Stadt-
jubiläum erschienene Buch „50 Jahre 
neue Stadt Buchen“ erwerben und 
am Stadtteilquiz teilnehmen.

Ortschaftsverwaltung Götzingen:

Sprechzeiten: Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr 
Tel.: 06281/2343 - Fax: 06281/325532

E-Mail: info@ov-goetzingen.de 
Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

50 Jahre neue Stadt Buchen
Götzingen als drittgrößter Ortsteil präsentierte sich mit einem
Generationenfest am 1. & 2. Juni
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Bevor die Musikkapelle Götzingen 
die Besucherinnen und Besucher 
mit einem bunten musikalischen Me-
lodienstrauß erfreute, beleuchtete 
Ortsvorsteherin Daniela Gramlich 
die Historie der Eingemeindung Göt-

zingens und der anderen Stadtteile 
Buchens, die Anlass zu dieser Jubilä-
umsfeier war. Aller anfänglichen Kritik 
und großer Skepsis zum Trotz prä-
sentiere sich die neue Stadt Buchen 
heute als gelungen und mit großem 
Erfolg.  

Musikalisch begleitet klang der „Get-
zemer Jubiläumstag“ bei vielen 
Gesprächen in netter Runde in ge-
mütlicher und stimmungsvoller Atmo-
sphäre aus.

Sonntags empfing uns dann der 
Akkordeonverein beim Weiß-
wurstfrühstück mit unterhaltsamen 
Melodien. Beim Stadtteilquiz wusste 
unter vielen weiteren, die teilge- 
nommen hatten, auch Ilse Aumüller 
alle Fragen richtig zu beant-
worten und hatte das Losglück 
auf ihrer Seite, denn sie wurde 
als Gewinnerin gezogen. Sie freut 
sich nun über die Getzemer Genuss-
kiste, die ihr im Rathaus in Buchen 
vor kurzem überreicht wurde.

Liebe Getzemerinnen und Getzemer,

alles hat seine Zeit…
Die fünf Jahre meiner Amtszeit sind 
doch ziemlich schnell vorbei gegan-
gen. Ich möchte mich relativ kurzhal-
ten, jedoch gerne das eine oder an-
dere Wort sagen.

Angefangen hat diese Amtszeit mit 
der sehr gut besuchten Bürgerver-
sammlung im März 2020, bei der für 
die Teilnahme am Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ geworben wurde 
und so einige Zukunftsweichen ge-
stellt wurden. Viele Ideen und Wün-
sche sind daraus entstanden, die bis 
heute verfolgt werden. Götzingen hat 
sich als „Silbermedaillengewinner-
dorf“ etabliert und so manche Verän-
derung geschafft.Zahlreiche schöne 
Erfahrungen durfte ich persönlich in 
dieser Zeit machen, die mich ohne 
Zweifel bereichert haben, so z.B. die 
Hochzeiten und die Jubilare, die ich 
besuchen durfte.

Zuletzt fand nun unser Fest im Rah-
men der Stadtteilwoche zum Stadt- 
jubiläum „50 Jahre neue Stadt 
Buchen“ in der Festhalle von Göt-
zingen statt. Dieses Generationen-
fest war ein sehr schöner Abschluss 
meiner Amtszeit.

Ich darf mich auf diesem Wege bei 
allen bedanken, die meine Ideen mit-
getragen haben und meine Arbeit gut 
fanden. Ohne die Unterstützerinnen 

und Unterstützer an meiner Seite 
hätte ich diesen Erfolg nicht erreichen 
können. Deshalb ein großes Danke-
schön für alles, was ich erfahren durf-
te.

In einem dankbaren Herzen 
herrscht ewiger Sommer. 
(Celia Layton Thaxter)

Einzigartige Chancen im Leben gibt 
es nicht, einzigartig ist das Leben 
selbst. Chancen gibt es viele.

Ich wünsche dem neugewählten Ort-
schaftsrat alles erdenklich Gute, stets 
Ideen und den Mut Neues auszupro-
bieren, um Götzingen zu bereichern.

Herzliche Grüße, Daniela Gramlich 

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe Götzingen trifft sich diens-
tags um 10.00 Uhr im Vereinsraum im Rathaus 
(Eingang über den Friedhof an der Hinterseite 
des Rathauses). Interessierte Eltern mit 
Babys/Kleinkindern sind herzlich willkommen.
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Neues aus dem Dorf

Das Pfingst-Turnier des TC Göt-
zingen musste verschoben wer-
den, trotzdem war es wieder ein 
sehr erfolgreiches Event 
Angesichts der anstehenden großen 
Stadtjubiläen in Buchen und Hettin-
gen verschob der TC Götzingen sein 
traditionelles Pfingst-Turnier um eine 
Woche. Als Dank für diese Rück-
sichtnahme hatten die Wettergötter 
ein Einsehen und sorgten für rich-
tig gutes Wetter, so dass an beiden 
Turniertagen sowohl die Tennis- als 
auch die Boccia-Wettbewerbe locker 
durchgeführt werden konnten. Da-
mit wurde es ein sehr vergnügliches 
Wochenende für die teilnehmenden 
Mannschaften und die Gäste. 

Fünfzehn Boccia-Teams kämpften 
in zwei Gruppen und insgesamt 56 
unterhaltsamen Runden über die bei-
den Tage hinweg um den begehrten 
Wanderpokal. Richtig spannend und 
dramatisch verliefen dabei die Spiele 
in den Finalrunden, in die sich drei 
TSV-Duos sowie die Vertretung des 
Angelsportvereines durchgekämpft 
hatten. Und dieses Mal gelang es 
dem TSV-Team Matze und Ede 
Ibach, nachdem sie die beiden letz-
ten Male jeweils Zweite geworden 
waren, sich endlich als Sieger feiern 
zu lassen und damit Paul Ötzel und 
Marcel Richter, die Vorjahresgewin-

ner des Angelsportvereins, auf den 
zweiten Platz zu verweisen. Einen 
gemeinsamen dritten Platz eroberten 
sich dann die TSV-Teams Joschua 
Schwarz mit Felix Holderbach und 
Michael Heuser mit Nils Heuser.

Neun Tennis-Teams boten 21 Spiel-
runden lang sehr ansprechenden 
Freizeitsport, zum Ende hin ent-
wickelte sich ein gar hochdrama-
tischer Tennis-Wettkampf, bei dem 
das Doppel-Team Bubi Mehring und 
Janik Schwarz (Team „VR46“) das 
TSV-Bruder-Team Matze und Ede 
Ibach bezwang und sich somit den 
TC-Wanderpokal 2024 eroberte. Den 
dritten Platz erkämpfte sich das Va-
ter-Tochter-Doppel Thorsten und Jo-
hanna Stauch (Team „Bücherglück“) 
aus Rinschheim. Die beiden haben 
damit zum dritten Mal in Folge auch 
den Mixed-Pokal gewonnen, der 
jetzt sicher daheim zum Verbleib ei-
nen schönen Platz bekommen hat. 
Gewinnerinnen des Damenpokals 
wurden Alice Reuther/Marina Brau-
er/Jessica Steiner (TC Großeicholz-
heim) vor Carolin Leist/Christina 
Koch (Team „Double Trouble“).

 

Natürlich gab es jede Menge guter 
Sachen zu essen und trinken, so 
dass die Küchen der Götzinger Be-
völkerung und Umgebung gerne kalt 
bleiben konnten. Wie immer bei un-
serem jährlichen Dorf-Festival ver-
sucht unser Küchenteam für jeden 
Geschmack und jedes kulinarische 
Bedürfnis etwas anzubieten, nicht zu-
letzt Dank großartiger Kuchenspen-
derinnen auch denen, die sich lieber 
mit süßen Sachen verwöhnen lassen. 

Dass ein solches dorfübergreifendes  
Fest gelingen kann, bedarf es ein 
paar guter „Zutaten“: möglichst gutes 
Wetter, viele begeisterte Teilnehmer 
und Besucher, aber vor allem eines 
kompetenten und einsatzfreudigen 
Veranstalterteams. Denn neben den 
Planungs- und Logistik-Verantwort-
lichen braucht es stets eine große 
Anzahl von Helfern mit allerlei Befä-
higungen, um all die vielen Aufgaben 
zu stemmen, die es zu bewältigen 
gilt. 

Der TC Götzingen bedankt sich damit 
an dieser Stelle bei ALLEN, die uns 
dabei geholfen haben, dieses Ziel 
zu erreichen: unserem Publikum für 
seine Treue und den vielen fleißigen 
Mitgestaltern und Helfern, die uns 
mal wieder gezeigt haben, was alles 
möglich ist, wenn viele zusammen 
helfen und mit Herz und vollem Ein-
satz dabei sind: DANKE!

Wie wichtig alle diese Faktoren zu-
sammenspielen, zeigte sich gleich 
eine Woche später: Das zum Ab-
schluss der „Götzinger Woche“ in-
nerhalb des Jubiläumsjahr der Stadt 
Buchen und ihrer Teilorte geplante 
Volleyball-Turnier als Teil des Gene-
rationenfests am See musste wegen 
Unwetterwarnung und Dauerregen 
leider abgesagt werden. So galt es, 
wenigstens unser Zelt in Sicherheit 
zu bringen und alle entsprechenden 
Maßnahmen zeitlich zu verschieben.
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 Als Entschädigung sozusagen möch-
ten wir nochmal einen weiteren Ver-
such starten, in unserem Dorf das 
Boccia-Spiel auch außerhalb unseres 
Pfingstturniers anzubieten. Freunde 
der „Götzinger Wandergruppe“ pla-
nen, ab und zu einen Boccia-Abend 
beim TC Götzingen zu organisieren. 

Für die Kinder laufen seit Mai über 
den ganzen Sommer hinweg zwei 
Tennis-Einsteiger-Kurse mit profes-
sionellen Trainern. Nachdem 
die über das Ferienprogramm 
angebotenen Tennis-Einsteiger-
Kurse ein voller Erfolg wurden, 
galt es am Ball zu bleiben, so 
dass seit Mai über den gesam-
ten Sommer hinweg immer 
dienstags zwei Einsteiger-Kur-
se für Kids auf unserer Anlage 
stattfinden. Hier sind insgesamt 
13 Kinder begeistert dabei, viel-
seitige Erfahrungen mit der gel-
ben Filzkugel zu machen. Klei-
ne Spiele und Staffeln, die die 
Ball- und Schlägergewöhnung 
schulen, machen aus dem Ein-
zelsport ein tolles Teamerleb-
nis, bei dem sowohl die Kids als 
auch Trainer Jannik Kemme-
rer begeistert und mit sehr viel 
Spaß dabei sind. 

Mal sehen, ob wir es in diesem 
Jahr durch unser generationen-
übergreifendes Sommerpro-
gramm also schaffen, unsere 

Tennisanlage mal wieder so richtig le-
bendig werden zu lassen, zumal wir ja 
in den vergangenen Jahren sehr viel 
dafür gearbeitet haben, unsere Club-
anlage zu einem wirklich einladenden 
Freizeitareal inmitten unseres schö-
nen Dorfes zu gestalten.

Dafür kämpft der TC Götzingen und 
sein Vorstandsteam und lädt alle 
ganz herzlich zum Mitmachen ein! 
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Was für eine Saison!
Der 8.05.2024 und der 29.05.2024 
sind in die Geschichtsbücher unserer 
Spielgemeinschaft (SpG) Götzingen/ 
Eberstadt eingegangen. Denn nach-
dem unsere erste Herrenmannschaft 
zunächst den Kreispokal gewann, 
konnte drei Wochen später beim 
Heimspiel in Eberstadt die Meister-
schaft in der Kreisliga gefeiert wer-
den. Eine überragende Saison ging 
somit mit dem Gewinn des Doubles zu 
Ende. Der Erfolg ist nicht auf wenige 
Personen zurückzuführen, sondern 
basiert auf der seit Jahren tollen Zu-
sammenarbeit zwischen Götzingen 
und Eberstadt. Der Grundstein wurde 
in der Jugendarbeit gelegt, denn fast 
alle Spieler kickten bereits in unseren 
Jugendmannschaften.

Generalversammlung und Wahlen
Doch bevor wir auf das Sportliche der 
abgelaufenen Saison zurückblicken, 
berichten wir über andere Ereignisse. 
Am 7. April fand in unserem Sport-
heim die Generalversammlung statt. 
Hierbei stellten die Verantwortlichen 
das aktuelle Geschehen im Verein 
dar. Neben den Berichten aus dem 
Fußballbereich gaben Manuela Seitz 
einen Überblick über das Eltern-Kind-
Turnen sowie die weiteren Turn-Akti-
vitäten und Michael Aumüller über die 
AH (Alte Herren).

Turnusmäßig finden alle zwei Jahre 

Vorstandswahlen statt. Die Wahlen 
wurden zusammen mit der Gene-
ralversammlung durchgeführt. Nach 
mehreren Jahren ehrenamtlicher 
Jugendarbeit wurden Jürgen Rösch 
und Bernd Heffner aus ihren Äm-
tern verabschiedet. Danke für eure 
Arbeit. Wir wissen, dass ihr uns wei-
terhin unterstützt. Für die Jugendar-
beit konnte André Schmitt gewonnen 
bzw. gewählt werden, der bereits Ju-
gendmannschaften trainiert. André 
wird von Manuela Seitz unterstützt. 
Erfreulicherweise traten alle bishe-
rigen Vorstände usw. bei den Wahlen 
an und wurden gewählt. Zur Über-
sicht: Vorstände: Martin Hornung, 
Mike Rösch, Jonas Aumüller und 
Christian Müller. Beiräte: Uli Rechner, 
Gert Schwarz, Albert Egenberger und 
Joschua Schwarz. Kassenprüfer: Pe-
ter Holderbach und Willi Holderbach. 
Danke für euren Einsatz.

1. Mai-Fest auf dem Sportgelände
Am 1. Mai veranstaltete der Förder-
verein das Grillfest vor dem Sport-
heim. Bei schönem Wetter nutzten 
zahlreiche Wanderer und Radfahrer 
das Grillfest als (Zwischen-) Ziel, 
um sich dort mit Getränken und un-
terschiedlichen Speisen zu stärken. 
Nachmittags wurden zusätzlich Kaf-
fee und Kuchen angeboten. Die Kin-
der konnten das Sportgelände zum 
Toben nutzen. Des Weiteren gab es 
ein Quiz mit mehreren Stationen, bei 

TSV FORTUNA GÖTZINGEN
dem auch manch Älterer 
ins Grübeln kam. Danke 
an alle Helferinnen und 
Helfer, die beispielswei-
se einen Dienst über-
nommen oder einen Ku-
chen gespendet haben.

Schiedsrichter Willi 
Holderbach mit beson-
derer Ehrung
Bei der Schiedsrich-
ter-Jahreshauptversammlung des 
Kreises Buchen im Mai, die in un-
serem Sportheim stattfand, wurde 
unser Willi Holderbach durch den 
Schiedsrichterobmann, Thomas Mi-
stele, für 55 Jahre aktiver Schieds-
richter geehrt. Woche für Woche ist 
Willi auf den Sportplätzen im Kreis 
unterwegs und leitet sowohl Herren- 
als auch Jugendspiele. Willi ist somit 
eine feste Größe, was das Pfeifen 
angeht und hat während seiner Lauf-
bahn die eine oder andere Regelän-
derung miterlebt. Willi war insgesamt 
fünf Jahre in der Landesliga und 30 
Jahre in der Kreisliga als Schieds-
richter im Einsatz. Seine erste Partie 
leitete er im August 1969 beim Spiel 
der beiden Reservemannschaften 
zwischen Hardheim und Waldhau-
sen. Willi kommt durchschnittlich 
auf 40 Spiele pro Saison – eine be-
achtliche Leistung. Lieber Willi, wir 
vom TSV möchten uns ganz herz-
lich für dein Engagement bedanken.  

Wir hoffen, dass du auch in den 
kommenden Jahren weiterhin Spaß 
am Pfeifen hast und deinem Hobby 
nachgehst. Bedanken möchten wir 
uns auch bei deiner Frau Anne, die 
dich zum Pfeifen „gehen lässt“. Stell-
vertretend für den Verein bedankte 
sich Vorstand Mike Rösch bei Willi 
und überreichte ihm eine kleine Auf-
merksamkeit. 

Neben Willi sind für uns Heiko Link 
und Albrecht Morast als Schiedsrich-
ter tätig. Danke für euren ehrenamt-
lichen Einsatz. Danke auch an eure 
Familien, da durch das Pfeifen doch 
viel Freizeit geopfert wird. Wir hoffen, 
dass ihr auch weiterhin Schiedsrichter 
für unseren TSV bleibt. 

Denn ohne Schiedsrichter geht es 
nicht… Ihr habt Interesse am Pfei-
fen? Wendet euch gerne an unsere 
Vorstandschaft oder unsere Schieds-
richter. Mindestens einmal pro Jahr 
wird ein Schiedsrichter-Neulingskurs 
im Kreis angeboten.
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TSVfL ist Doublesieger
Kommen wir zum Sportlichen. Bei 
den jüngsten Spielerinnen und Spie-
lern können wir noch eigene TSV-
Mannschaften stellen. Bei diesen 
werden in der Regel Spieltage durch-
geführt, sodass es keinen Ligabetrieb 
mit Auf- und Abstiegen gibt. Auch in 
Götzingen finden solche Spieltage 
statt, bei denen die Trainer und El-
tern Essen und Getränke verkaufen. 
Danke für euer Engagement. Nähe-
re Informationen zu den Ergebnis-
sen können im Internet unter www.
fussball.de, unserer Homepage www.
tsv-goetzingen.de oder über unsere 
Facebook- und Instagram-Kanäle ab-
gerufen werden. Folgt uns und werdet 
immer über Neuigkeiten informiert.

Eine überragende Saison spielte un-
sere erste Mannschaft. Wie schon 
eingangs erwähnt, konnte im „Gol-
denen“ Mai zunächst das Kreispo-
kalfinale gewonnen und dann die 
Meisterschaft in der Kreisliga gefeiert 
werden. Sowohl das Kreispokalfina-
le als auch der Saisonendspurt sind 
mit einem Hitchcock-Krimi gleichzu-
setzen. Im Endspiel um den Kreis-
pokal, das in Walldürn gegen den 
TSV Höpfingen stattfand, lag unsere 
Mannschaft nach 60 Minuten mit 0:1 
in Rückstand und war wegen einer 
gelb-roten Karte in Unterzahl. Kurz 
vor Ende der regulären Spielzeit sa-
hen die mehr als 800 Zuschauer den 
Ausgleich, bevor in der siebten Minu-

te der Nachspielzeit das 2:1 für uns 
fiel. Anschließend wurde der Pokal-
sieg im Sportheim in Eberstadt ge-
bührend gefeiert.

Bis zum letzten Spieltag war auch 
in der Kreisliga Spannung geboten. 
Nach einem durchwachsenen Sai-
sonstart entwickelten sich unsere 
Spieler unter der Regie von Andre-
as Beckmann und Theo Müller stets 
weiter und konnten am fünftletzten 
Spieltag die Tabellenspitze erobern. 
Den Platz an der Sonne sollte unsere 
Erste nicht mehr hergeben. Beson-
ders auffallend war unsere Offensive. 
In den 28 Ligaspielen wurden 110 
Tore erzielt – somit durchschnittlich 
knapp vier Tore pro Spiel. Felix Hol-
derbach traf stolze 30mal ins geg-
nerische Tor. Durch den Meistertitel 
schaffte unsere Erste den Aufstieg in 
die Landesliga Odenwald. Für unsere 
Spieler eine tolle Sache (siehe Foto 
nach dem letzten Spiel). Manch äl-
terer Zuschauer berichtet voller Stolz 
von den Zeiten aus der 2. Amateurli-
ga vor über 60 Jahren. Erwin Holder-
bach hat sich die Mühe gemacht und 
hat nach den Ergebnissen aus den 
alten Zeiten geschaut: In der Saison 
1970/71 erzielte unsere Erste in der 
B-Klasse sogar 111 Tore – und das 
bei nur 24 Spielen. 

Unsere Zweite, die zusammen mit 
Eberstadt, Schlierstadt und Altheim 
in der B-Klasse auf Punktejagd ging, 
beendete die Saison auf dem vierten 

Platz. Auch mit diesem Abschneiden 
sind wir sehr zufrieden.

Danke und Ausblick
Abschließend möchten wir uns bei 
allen bedanken, die unseren TSV in 
irgendwelcher Hinsicht unterstützen. 
Sei es als Trainer oder Betreuer, 
Spielerin oder Spieler, Helferin oder 
Helfer, Sponsor, Spender usw. Nach 
dem letzten Heimspiel unserer ersten 
Mannschaft und der anschließenden 
Übergabe der Meisterschale war ein 
kleines Schild dabei, auf dem stand: 
Zusammen sind wir stark. Ein Motto, 
das uns auch stark macht. Zusam-
men wollen wir auch auf das Jahr 
2026 blicken, wenn unser TSV sein 
100-jähriges Jubiläum feiert. Du willst 
dich noch beim TSV miteinbringen, 
sei es in der neuen Saison oder für 
das Jubiläum? Melde dich gerne bei 
unserer Vorstandschaft. Wir freuen 
uns über neue Ideen und Impulse.

Unsere Fußballer sind jetzt in der 
Sommerpause und können vom Sofa 
aus die EM im eigenen Land verfol-
gen. Vom 12.-14.07.2024 findet in 
Eberstadt anlässlich des 75-jährigen 
Jubiläums des VfL die Stadtmeister-
schaft statt. Kurz darauf geht es mit 
dem Pokal und im August mit den 
Ligaspielen los. Hierbei wird unsere 
Erste nicht mehr als SpG spielen dür-
fen. Die Regularien sehen vor, dass 
ab der Landesliga keine SpG mehr 
erlaubt sind. Da wir in Götzingen der 
federführende Verein der SpG sind, 
läuft unsere Erste in der neuen Sai-
son als TSV Götzingen auf. Wir freu-
en uns, euch nach der Sommerpause 
wieder auf dem Sportplatz in Göt-
zingen oder Eberstadt (Heimspiele 
der Zweiten auch in Schlierstadt 
und Jugend-Heimspiele auf weiteren 
Sportplätzen…) sowie bei den Aus-
wärtsspielen begrüßen zu dürfen.
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FOTOCLUB BLENDE 8
Dorfspaziergang „Mei Getzi – Göt-
zingen einst und jetzt“
Bemerkenswert reges Interesse fand 
der von Willi Biemer in Kooperation mit 
der „Blende 8“ angebotene historische 
Dorfspaziergang unter dem Mot-
to „Mei Getzi – Götzingen einst und 
jetzt“. Über 70 Interessierte aller Al-
tersstufen hatten sich zum Start beim 
Clubheim des Fotoclubs eingefunden 
und genossen bei herrlichem Wetter 
einen nicht alltäglichen Dorfrundgang, 
der insbesondere für die jüngere Ge-
neration sowie die in jüngster Zeit erst 
zu „Getzemern“ gewordenen Mitbür-
gerinnen und Mitbürger viel Interes-
santes und Wissenswertes zu bieten 
hatte. 
Nach kurzer Begrüßung durch den 
Vorsitzenden des Fotoclubs Markus 
Biemer verwies Willi Biemer zunächst 
auf die 1953 anlässlich der Einwei-
hung der Wasserversorgungsanlage 
und 1987 aus Anlass der Einweihung 
des generalsanierten Rathauses he-
rausgegebenen Heimatbücher, die 
umfangreiches Wissen über Göt-
zingens Historie und Entwicklung ver-
mitteln. Beginnend mit den Besonder-
heiten der „Getzemer Schbroch“ und 
Hinweisen auf Sitten, Gepflogenheiten 
und insbesondere die einst üblichen 
„Hauschnome“ in „Getzi“, nutzte Willi 
Biemer für den Ortsspaziergang dann 
das zum Heimattag 1953 von Rosa 
Bechtold verfasste Gedicht „Mei Get-
zi“ quasi als roten Faden durch die 
Dorfstraßen zu den einzelnen Halte-
punkten. Dort wurde jeweils der jetzige 

Zustand dieses Punktes erläutert und 
zum Vergleich die Ansicht von „einst“ 
anhand von Fotos gezeigt. Die Aus-
führungen an den jeweiligen Stationen 
über die ehemals dort ansässigen 
Gastwirtschaften, Handwerksbe-
triebe, Bäckereien, Metzgereien und 
Kolonialwaren-Geschäfte weckten bei 
vielen Erinnerungen und sorgten be-
sonders bei den Jüngeren nicht selten 
auch für Verwunderung. Gerade auch 
die Hinweise auf den einstigen Ablauf 
des Alltags in Haus und Hof sowie die 
Gestaltung des Dorflebens damals lö-
sten immer wieder Schmunzeln aus. 
Besonders großes Staunen rief die 
Information hervor, dass Götzingen 
Ende des 19. Jahrhunderts beinahe 
an die Bahnlinie Seckach – Walldürn 
angeschlossen worden wäre, was 
aber aufgrund der Intervention des 
Freiherrn Rüdt von Collenberg verhin-
dert wurde – und so führt die Bahnlinie 
heute durch Bödigheim. Die bereits 
an der Oberen Mühle gebaute Bahn-
hofsgaststätte konnte somit nie ihrer 
ursprünglichen Bestimmung zugeführt 
werden… 
Am Ende des Rundgangs gab es an-
erkennenden Applaus. Im Anschluss 
versammelten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei einem kleinen 
Vesper im Clubheim bzw. bei Biergar-
tenatmosphäre davor, wo noch aus-
führlich über das Erfahrene diskutiert 
wurde und viele Erinnerungen aufge-
frischt und ausgetauscht wurden. 

Aufgrund der großen Resonanz und 
der geäußerten Wünsche wird es am 
23. August eine Wiederholung des 
Ortsspaziergangs geben. Treffpunkt 
ist wieder um 18.00 Uhr am Club-
heim der „Blende 8“.
Wer Interesse am Heimatbuch von 
1987 hat, kann sich gerne bei der 
Ortschaftsverwaltung melden. Es 
sind noch viele Exemplare vorhan-
den.



Zweimal in den Mai getanzt
Die Highlights im Frühjahr des MVG 
waren zweifelsohne der „Tanz in den 
Mai“ unserer Musikfreunde aus Eber-
stadt und unser Maibaumfest.
Nachdem wir letztes Jahr schon an-
gefragt wurden, unseren Auftritt aber 
aufgrund eines Paralleltermins ab-
sagen mussten, haben wir in diesem 
Jahr gerne einen zweiten Anlauf ge-
startet – und wurden nicht enttäuscht. 
Beim „Tanz in den Mai“ der Musikka-
pelle Eberstadt am 27. April war die 
Stimmung in der Turnhalle bestens, 
sodass wir einen schönen Auftritt hat-
ten, der hinterher von vielen Zuhörern 
gelobt wurde. So macht das Musizie-
ren besonders viel Spaß. 

Bei unserem Maibaumfest, das drei 
Tage später stattfand, haben wir 
dann auf Gesang verzichtet und ein 
einstündiges Platzkonzert zum Be-
sten gegeben. So blieb auch für uns  

Musikerinnen und Musiker genügend 
Zeit, um mit den zahlreichen Gästen 
auf dem Dorfplatz ins Gespräch zu 
kommen. Bei bestem Wetter konnten 
wir an den Erfolg vom Vorjahr anknüp-
fen und den Mai gebührend willkom-
men heißen. Es war wieder eine tolle 
Veranstaltung!
Unsere musikalische Darbietung beim 
Generationenfest, deren Namen aus 
meteorologischen Gründen nicht 
mehr genannt werden darf, hätte es 
vielleicht auch in die Highlights 
geschafft, wenn nicht das gan-
ze Fest mitsamt unserem Auf-
tritt wetterbedingt von der Fit-
am-See-Anlage in die Halle hätte 
umziehen müssen. Getreu dem Motto 
„Immer das Beste daraus machen!“ 
war es unter diesen Umständen den-
noch ein gelungener Samstagabend 
anlässlich unserer Stadtteilwoche 
zum Jubiläum „50 Jahre Neue Stadt 
Buchen“.

Im Zusammenhang mit diesem Jubilä-
um haben im April schon einige Musi-
ker von uns – gemeinsam mit anderen 
Musiker:innen aus der Gesamtstadt – 
die Matinee in der Stadthalle Buchen 
zur Vorstellung des neuen Heimat-
buches umrahmt.
Am Tag nach unserem Auftritt beim 
Generationenfest waren wir dann 
in Osterburken gefordert. Dort um-
rahmten wir das Mittagessen beim 
Stadtgartenfest und trotzten dabei 
auch einer kleinen Überschwem-
mung. Es ist immer schön, wenn sich 
befreundete Musikvereine bei Festen 
mit ihren Gastauftritten gegenseitig 
unterstützen und dadurch regelmä-
ßig im Austausch bleiben. Wir freuen 
uns schon auf den Gegenbesuch der 
„Borgemer“ bei einer unserer Veran-
staltungen.
Anfang Mai haben wir unsere Kom-
munionkinder auch in diesem Jahr 
begleitet und dem Ein- und Auszug 
dadurch einen feierlichen Rahmen 
verliehen. Die kleine, aber feine Fron-
leichnamsprozession haben wir eben-
falls wieder angeführt – wortwörtlich 
und musikalisch.

Beim Pfingsttur-
nier des TC Göt-
zingen stand für 
unsere vier Teams 
beim Boccia-Wett-
bewerb der olym-
pische Gedanke 
im Vordergrund. 

Der Sommer hat für uns beim MVG 
natürlich auch einiges zu bieten. Ne-
ben Ständchen für zwei Geburtstags-
kinder aus unseren Reihen sind wir 
wieder rund um Getzi unterwegs und 
umrahmen die Feste befreundeter 
Vereine.
Am 30. Juni sind wir bei der 1250-Jahr-
feier in Altheim für die Musik bei den 
traditionellen Darbietungen des Sau-
ermilchessens und des Hammel-
tanzes zuständig – definitiv mal etwas 
Anderes.
Das Mittagessen beim Sommerfest 
des Musikvereins Rinschheim umrah-
men wir am 14. Juli und sind am 22. 
September für die Nachmittagsunter-
haltung beim Weinfest des Musikver-
eins Hainstadt verantwortlich.
Dem Patrozinium Ende August wer-
den wir ebenfalls wieder den gebüh-
renden Rahmen verleihen.
Wir freuen uns auf viele tolle Auftritte 
und Veranstaltungen und bedanken 
uns ganz herzlich für eure Unterstüt-
zung!
Euer Musikverein Götzingen
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Nicht nur für Hobby-Gärtner wurde 
beim Event „Grünes Getzi“ wieder 
jede Menge geboten. So konnte Mario 
Holderbach auch in diesem Jahr eini-
ge Kurzvorträge anmoderieren. Dani-
ela Gramlich führte auf sehr unterhalt-
same Weise vor, wie sie als Imkerin 
ein ausgeschwärmtes Bienenvolk ein-
fängt und beantwortete einige Fragen 
rund um die Imkerei. Was sich alles 
aus dem Garten in leckere und gesun-
de Gerichte verarbeiten lässt, konnte 
man von der Kräuterpädagogin Doris 
Öppling erfahren. Clara Elsässer gab 
Hinweise, wie man ein Staudenbeet 
sinnvoll gestalten kann. Zu speziellen 
trockenresistenten Stauden sprachen 
Elena Friedmann und Tina Trenczek. 

Dank Nora Kehrer wurde es auch den 
jüngeren Gästen nicht langweilig, die 
sich beim Basteln von bunten Papier-
blumen kreativ beschäftigen konnten. 
Auch wenn die Veranstaltung auf-
grund der unsicheren Wetterlage in 
die Aula der Schule verlegt werden 
musste, gab es trotzdem eine große 
Auswahl an Pflanzen, die gegen eine 
kleine Spende erworben werden konn-
ten. Auch durch Kuchenspenden aus 
der Bevölkerung wurde die Kasse des 
Teams aufgefüllt. Ein Teil der Spenden 
konnte sogleich in die Erneuerung des 
großen Blumenbeetes an der Fit-am-
See Anlage investiert werden.  
Das Team Grün mit allen Beteiligten 
bedankt sich für das rege Interesse 
und die Hilfe aus der Bevölkerung und 
der Schule, ohne die solch ein Tag 
nicht stattfinden könnte. Wir freuen 
und jetzt schon auf unser kleines fünf-
jähriges Jubiläum 2025!



P r o j e k t -
woche mit 
S c h u l f e s t 
am 19. April 
2024 - Wir 
sind Göt-
zingen

Unsere Projektwoche stand in die-
sem Jahr unter dem Motto „Wir sind 
Götzingen“ – thematisch angelehnt 
an das Stadtjubiläum, mit dem in 
diesem Jahr das 50jährige Bestehen 
der neuen Stadt Buchen gefeiert 
wird.

Die Kinder der 1. und der 2. Klasse 
haben sich intensiv mit dem Thema 
Schule früher und heute auseinan-
dergesetzt und die der 3. und 4. Klas-
se waren bei Aprilwetter, noch dazu 
sehr kaltem, in Götzingen unterwegs, 
um ihren Schulort noch besser ken-
nenzulernen. Was in dieser Woche 
erarbeitet wurde, präsentierten die 
Kinder ihren zahlreich erschienenen 
Gästen - die Halle war voll besetzt 
- beim Schulfest am Freitagnach-
mittag. Ein kleines Theaterstück der 
Kinder der 1. und der 2. Klasse un-
ter dem Titel „Schule einst und jetzt“ 
zeigte den Zuschauerinnen und Zu-
schauern die Unterschiede zwischen 
Schulalltag gestern und heute. So 
manche Szene weckte bei dem ei-
nen oder der anderen wohl Erinne-

rungen an die eigene Schulzeit und 
ließ ein Schmunzeln aufkommen. 

Musikalisch umrahmt wurde das 
Programm vom Schulchor, der von 
seinem langjährigen Kooperations-
partner, dem Götzinger Gesangver-
ein „Eintracht“, unterstützt wurde, 
und den Beiträgen, die die Kinder im 
Rahmen ihrer „Singpausen“ einstu-
diert haben.

Im Anschluss an das Bühnenpro-
gramm wurde zur Teilnahme an 
einer von den Klassen 3 und 4 or-
ganisierten Dorfrallye durch Getzi 
eingeladen, bei der in Dreierteams 
Kinder und Erwachsene gemeinsam 
Beobachtungsgabe und Wissen te-
sten konnten. Trotz des wirklich un-
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freundlichen Wetters machten sich 
über 30 unerschrockene Teams auf 
den Weg und hatten viel Spaß bei 
der Bewältigung der Aufgaben und 
Fragen, die rund um die Stationen 
bei Turnhalle, Pfarrkirche, Dorfplatz 
und Fit-am-See-Anlage zu finden 
waren.

Auch die folgenden Wochen wurden 
nicht langweilig. Am 8. Mai wurde 
der Stadtreinigungstag, zu dem die 
Stadt Buchen alljährlich aufruft, zu 
einem „Ortsreinigungstag“ um-
funktioniert. Mit Müllbeuteln und 
Handschuhen ausgestattet sammel-
ten die Grundschulkinder allerhand 
Unrat ein, der von rücksichtslosen 
Zeitgenossen an vielen Stellen im 
Ort und nahe dem Ort einfach weg-
geworfen worden war. Zur Beloh-
nung gab es danach eine von der 
Stadt Buchen spendierte Stärkung. 

Der Termin zwei Tage später, am 10. 
Mai, war erfreulicher. Mit der ganzen 
Schule ging’s nach Sinsheim in 
die Klimaarena, eine interaktive 
und vielfältige Ausstellung von den 
Grundlagen des Klimawandels über 
die Mobilität bis hin zu Lebensstil 
und Konsum. Aber auch die Natur 
als Lebens– und Wirtschaftsraum ist 
ein wichtiges Element der Ausstel-
lung. Dieses eindrückliche Erlebnis 
war nicht zuletzt möglich, weil der 
Förderverein den Bus für die Fahrt 
nach Sinsheim spendierte – dafür 

vielen Dank. 

Am 15. Mai stand dann ein Work-
shop auf dem Plan, der ein Thema 
zum Inhalt hatte, für das Kinder nicht 
früh genug sensibilisiert werden kön-
nen. Wenn Kinder und Jugendliche 
Computerspiele oder das Internet so 
exzessiv nutzen, dass ihre Lebens-
qualität auf sozialer, psychischer 
und körperlicher Ebene darunter lei-
det, spricht man von Internetsucht. 
Kinder sind schon früh mit digitalen 
Spielen und mit den damit einherge-
henden Chancen und Risiken kon-
frontiert, so dass ein verantwortungs-
voller Umgang damit früh eingeübt 
werden muss. Das Präventionspro-
gramm PROTECT für Schülerinnen 
und Schüler der 3. bis 6. Klasse wird 
von der Hopp Foundation angebo-
ten, die Referent/innen nahmen sich 
für unsere Dritt- und Viertklässler/in-
nen einen ganzen Vormittag Zeit. 

Wir hatten gehofft, beim Generatio-
nenfest an der Fit-am-See-Anlage 
am 1. Juni unsere Dorfrallye bei 
besserem Wetter nochmal anbieten 
zu können, aber wieder mussten 
unsere Teilnehmer/innen bei Regen 
und kühlem Wetter losziehen und 
das Fest musste in der Halle stattfin-
den. Trotzdem hatten alle viel Spaß 
beim Rundgang durchs Dorf und 
dem Beantworten der Fragen. 



Der 20. Juni stand unter dem Motto 
„Seilspringen für mehr Herzgesund-
heit“. Kinder und Jugendliche zie-
hen neuesten Studien zufolge den 
Bildschirm als Freizeitbeschäftigung 
dem Herumtoben und Spielen im 
Freien vor.  Die Folgen vom 
vielen Herumsitzen: Das 
Risiko für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen nimmt schon 
im Kindesalter zu. Hoher 
Blutdruck, Übergewicht, 
aber auch die Entstehung 
von Diabetes werden be-
günstigt. Um diesem Trend 
entgegenzuwirken, hat 
die Deutsche Herzstiftung 
2006 das Projekt „Skip-
ping Hearts“ ins Leben 
gerufen. Über die Sportart 
Rope Skipping (sportliches 
Seilspringen) sollen Kinder 
zu mehr Bewegung ani-
miert werden. 

Sportlich ging und geht es 
weiter: zunächst am 25. 
Juni mit der Teilnahme am 
Fußballturnier für Grund-
schulen in Osterburken, 
bevor dann am 5. Juli die 
Bundesjugendspiele und 
am 15. Juli ein Tanzwork-
shop für die Vorbereitung 
auf die SchulTanzBegeg-
nung 2025 folgen. 

Ausklingen lassen wir das 
Schuljahr dann musikalisch 

– mit dem Singpausenkonzert am 
22. Juli vormittags in der Stadthal-
le, an dem auch unsere Grundschul-
kinder teilnehmen und zu dem Zuhö-
rer/innen herzlich willkommen sind. 
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Liebe Leserinnen und Leser,
im letzten Dorfblatt gab es keinen Beitrag von uns, deshalb 
ist die Zeitspanne für den Rückblick diesmal etwas länger 
☺.
So viel sei schon verraten: In den zurückliegenden Mona-
ten gab es so einige „Premieren“; die erste schon bei der 
Sternsingeraktion zu Beginn des Jahres:
Wer einen Besuch wünschte, musste sich im Vorfeld anmel-
den. Bis kurz vorher stand die Aktion auf der Kippe.
Zum Glück fanden sich dann doch noch genügend Kinder und Jugendliche, 

Der Lohn war trotz abgespeckter 
Aktion ein stattliches Ergebnis: Al-
len Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön! 

Ein Highlight: Unsere Oberminis Eva 
Jaufmann und Luise Link durften wir 
für zehn Jahre Sternsingen ehren! 
Apropos Minis: Ein Wermutstropfen 
war die Verabschie-
dung unserer „Groß-
en“ im Rahmen 
eines Gottesdiens-
tes Anfang Febru-
ar, bei dem sie ein 
kleines Geschenk 
für ihren Einsatz 
entgegennehmen 
durften. Leider müs-
sen wir aktuell ganz 
ohne Minis auskom-
men. 

Bei unserer Aktion durch die Fasten-
zeit haben wir dazu eingeladen, Ge-
danken/Stichworte zum Thema „Um-
kehren – neu anfangen – neu werden“ 
auf Puzzleteilen festzuhalten. 

Daraus wurde dann zu Ostern ein ein-
drucksvolles Bild, das uns bis Pfing-
sten begleitet hat. Um Fläschchen für 

das „Wasser des Lebens“ (Osterwas-
ser) zu bekommen, haben nach der 
Bußfeier Anfang März erfreulich viele 
unsere Einladung zum Sekttrinken 
und Plaudern angenommen und für 
genügend Leergut gesorgt. Mit den 
Erstkommunionkindern und ihren El-
tern haben wir Palmsträußchen ge-
bunden. Die wurden am Palmsonn-
tag nach dem Gottesdienst, den die 
Kinder mitgestaltet haben, verkauft. 
Die Gebetswache am Gründonners-
tag und der Kreuzweg am Karfrei-
tag holten die letzten Tage im Leben 

Jesu in unsere Zeit und unsere Er-
fahrungen im Alltag hinein. In diesem 
Jahr haben wir die Osternacht wieder 
einmal in der Kirche gefeiert. U.a. hat 
der Gesangverein dabei für den fest-
lichen Rahmen gesorgt. 

„Du gehst mit!“ Das war – ausgehend 
von der Emmausgeschichte - das 
Motto der Erstkommunion. Am 05. 
Mai durften fünf Kinder ihren großen 
Tag feiern. Die Musikkapelle und eine 
Singgruppe machten deutlich, dass 
sich die ganze Gemeinde mitfreut. 
Der Marienmonat Mai wurde traditi-
onell mit einer Andacht am Bubenrat 
eröffnet. Helma Götzinger und Inge 
Jaufmann haben die wöchentlichen 
Gebetszeiten gestaltet, wofür wir 
ganz herzlich DANKE sagen! 

Eine weiteres Novum gab es zu 
Fronleichnam. Dass wir diesen Fest-
tag mit Gottesdienst und Prozession 
schon am Vorabend feiern, stand 
schon lange fest. Da war allerdings 
noch nicht absehbar, dass unsere 
Fußballer eine tolle Serie hinlegen 
und zum Saisonende um die Meister-
schaft mitspielen. 
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Scherzfragen

1. Was hat Federn und fliegt nicht, Beine und geht nicht? 

2. Wie kann man Wasser in einem Sieb tragen? 

3. Es geht durch die Fensterscheiben und zerbricht sie nicht. 

4. Welcher Hahn kann nicht krähen? 

5. Welche Uhr hat keinen Zeiger? 

6. Was ist der Anfang vom Ende und das Ende vom Ende? 

7. Welches ist das kürzeste Jahr? 

(Lösungen auf Seite 31)

Wir, die Erstkommunionkinder, die am 
5. Mai 2024 in Götzingen ihre 

Erstkommunion gefeiert haben, 
bedanken uns, auch im Namen unserer

Eltern, ganz herzlich für die vielen
Glückwünsche und Geschenke. 
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Kinderecke
So kam es, dass Anstoßzeit beim 
letzten und entscheidenden Spiel und 
Gottesdienstbeginn zusammenfielen. 
Pfr. Balbach war damit einverstan-
den, den Gottesdienst nach vorne zu 
verlegen, damit alle, die wollten, auch 
beim Fußball dabei sein konnten. 
Wer weiß, sonst hätte die Prozession 
vielleicht erstmals ohne Musikkapelle 
stattgefunden 😉.

Ganz pünktlich zum Anpfiff sind wir 
zwar nicht fertig geworden, aber das 
Spiel wurde 4:2 gewonnen und damit 
auch die Meisterschaft.

Der 02. Juni war unser Wallfahrtstag. 
Als ganz kleine Gruppe (die dritte 

Premiere, denn wir waren wirklich 
eine ganz kleine Gruppe! ☺) sind 
wir in den frühen Morgenstunden auf-
gebrochen und haben uns auf den 
Weg nach Walldürn gemacht. Dabei 
haben wir uns neben Gebet und be-
sinnlichen Texten auch viel Zeit für 
die Stille und Gespräche gegönnt – 
und den Weg diesmal anders, aber 
nicht weniger intensiv erlebt.

Dass ihr alle den Sommer, die 
kommenden Urlaubs- und Ferientage 
ganz intensiv erlebt und genießen 
könnt, das wünschen wir von Herzen!

Dass du die Ruhe findest, die du brauchst,
dass du die Weite spürst,  die dich frei macht,
dass du die Höhe in den Bergen genießt 
und das erfrischende Nass des Meeres;
die frische Brise, die dich belebt,
den Boden unter deinen Füßen, der dich trägt,
immer wieder Menschen, die für dich da sind 
und deinen Weg mitgehen!

Bis zum nächsten Mal!

Euer Gemeindeteam von St. Bartholomäus Götzingen
Elisabeth Hell, Monika Schmitt, Matthias Ehrenfried und Ilse Aumüller
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In den letzten sechs Monaten durften 
wir viele neue Kinder und ihre Fami-
lien in unserem Kinderhaus willkom-
men heißen. Die neuen Kinder haben 
sich schnell eingelebt und sind nun 
ein Teil der Gruppe.
In der Faschingszeit wurde ausgie-
big gefeiert. Am Rosenmontag und 
Faschingsdienstag hatten die Kinder 
viel Spaß mit Tanz und verschiedenen 
humorvollen Spielen. Besonders gut 
fanden die Kinder unser Frühstücks-
büffet, an dem sich alle mit einem 
Beitrag beteiligten. Danach begann 
am Aschermittwoch die Fastenzeit 
und wir verbrannten gemeinsam die 
Faschingsgirlanden und die Palm-
kreuze des letzten Jahres. Die Asche 
wurde mit Erde vermischt und darin 

Blumen eingesät, die als Symbol für 
das Leben stehen.
In der Osterzeit gestalteten wir die 
Passionswoche kindgerecht. The-
men wie der Einzug Jesu in Jeru-
salem, das letzte Abendmahl, der 
Kreuzweg, die Auferstehung und die 
Emmausgeschichte wurden bespro-
chen. Die Woche endete mit einer 
Osterhasen-Feier, bei der der Oster-
hase zu Besuch kam und Briefe mit 
Hinweisen zum Verbleib der Oster-
nester schrieb. Diese Nester hatten 
wir im Sinne der Nachhaltigkeit aus 
Tetra-Packs gebastelt. Leider haben 
wir den Osterhasen selbst nicht ent-
deckt, aber seine Spuren haben die 
Kinder begeistert.
Ein besonderes Highlight war unser 

NEUES AUS DEM KINDERHAUS ARCHE NOAH

Mama-Papa-Tag. Unter dem Mot-
to „Zeit statt Zeug“ wollten wir den 
Familien die Möglichkeit geben, ge-
meinsam wertvolle Erinnerungen zu 
schaffen. Die Kinder begrüßten die 
Eltern mit einem zuvor eingeübten 
Lied, das von Frau Bärbel Lehrer 
auf ihrer Gitarre begleitet wurde. An 
dieser Stelle herzlichen Dank für ih-
ren Einsatz! Nach der musikalischen 
Begrüßung durften die Familien 
gruppenweise an der Rallye durch 
das Dorf teilnehmen. Dabei gab es 
verschiedene Stationen, darunter 
ein Traktor-Parcours, Wasserschöp-
fen, ein Dialekt-Quiz (Kennen Sie 
das Wort „Muschdischl“?) und ein 
Märchenrätsel. Eine Fotostation mit 
Verkleidungen bot die Möglichkeit, lu-
stige und erinnerungswürdige Fotos 
zu machen, die die Kinder als Erin-
nerung in ihr „Ich-Buch“ bekommen. 
Aufgrund des Wetters musste spon-
tan umgeplant werden: Das gemüt-
liche Beisammensein fand anders als 
geplant nicht auf dem Dorfplatz, son-
dern in der Turnhalle statt. Die Eltern 
führten hier interessante Gespräche, 
während die Kinder die Gelegenheit 
nutzten, die Halle unsicher zu ma-
chen. Es war ein sehr schöner Tag für 
alle Beteiligten.
Weiterhin haben wir viele Märchen 
gelesen und dabei festgestellt, 
dass manche Begriffe für die Kinder 

schwer zu erfassen sind. So konn-
ten sie sich unter dem Wort „Spindel“ 
nichts vorstellen. Daher haben wir 
zusammen Schafswolle gewaschen 
und gekämmt, die wir demnächst 
weiterverarbeiten werden.
In der Regenpause waren wir in un-
serem Kinderhaus-Garten fleißig 
und haben Erbsen und Karotten ge-
sät sowie Zwiebeln gesteckt. Ein 
Highlight für die Vorschüler war das 
traditionelle Legen der Kartoffeln 
mit dem Traktor. Im Kinderhaus sa-
hen wir uns das Bilderbuch „Kasimir 
pflanzt weiße Bohnen“ an und sahen 
im Experiment „Bohnen im Glas“, wie 
die Bohnen tatsächlich keimten. Des 
Weiteren säten wir auf der Fenster-
bank Kürbisse und Gurken, die wir 
jetzt in den Garten bzw. in unsere 
Hochbeete pflanzen können.
Sobald das Wetter es zuließ, ver-
brachten wir viel Zeit in der Natur. Die 
Kinder entdeckten dabei immer wie-
der Spannendes: Würmer und Käfer 
wurden beobachtet, Pflanzen unter-
sucht und bei einem Spaziergang 
eine Kapelle entdeckt und gemein-
sam besichtigt.
Insgesamt waren die letzten Monate 
voller Freude, Entdeckungen und 
gemeinsamer Erlebnisse. Wir freuen 
uns auf weitere spannende Monate 
im Kinderhaus!



Antworten auf die Scherzfragen: 
1. das Bett, 2. als Eis (also wenn es gefroren ist) 
3. das Licht
4. der Wasserhahn 
5. die Sanduhr 
6. das E 
7. das Neujahr
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah 
Altheimer Straße 1, 74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717, KiTa.Arche-Noah@kath-bu-
chen.de, Kindergartenleiterin Stefanie Ehmann, 
Vorsitzende des Fördervereins: Carolin Frodl
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de, Thingstr. 28, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 1741, 
poststelle@buchen-goetzingen.schule.bwl.de, 
Rektorin Stefanie Kautzmann, Vorsitzende des 
Fördervereins: Christina Haaf Wohlfart
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542, 
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Jürgen Bayer, Ann-Kathrin Dörr,  
Thomas Schwarz
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Michael Fischer,  
fischerm91@gmx.de, stellv. Abteilungskom-
mandant Johannes Stieber, Jugendgruppenlei-
ter Erik Sebert
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
Jugendraum Götzingen
Vorsitzende: Maximilian Felleisen und Danny 
Bechtold, jugendraumgoetzingen@hotmail.com
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: David Ehrenfried, Tel. 01525 2136833, 
Angelverein.goetzingen@gmail.com
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Bert Antreter, Tel. 0174 7635123
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de, Höhenstraße 1a, 
74722 Buchen-Götzingen, Telefon 06281 8725, 
tsv-goetzingen@t-online.de, Vorstand Verwal-
tung: Martin Hornung, Vorsitzender des Förder-
vereins: Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
Wandergruppe Götzingen
Kontakt: Fam. Schneider, Tel. 06281 5640650, 
Fam. Stauder, Tel. 06281 8012
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Datum Zeit Termine Juli 2024 bis September 2024
05.07.24 09.00 Bundesjugendspiele der NGS Götzingen, Sportplatz
10.07.24 14.00 Wanderung der Wandergruppe Götzingen, Treffpunkt Turnhalle
12.07.24 09.00 Ausweichtermin Bundesjugendspiele
25.07.24 15.00 Schnuppertanztraining mit der FG für 3 – 6-Jährige, Turnhalle
25.07.24 16.00 Schnuppertanztraining mit der FG für 7 – 11-Jährige, Turnhalle

Anmeldung jeweils erbeten. Die Anmeldeflyer für das Ferienprogramm  mit 
weiteren Terminen werden rechtzeitig über Schule und Kinderhaus verteilt 
bzw. sind im Flyerkasten an der  Anschlagtafel am Rathaus.

28.07.24 Abschlussfest des Buchener Stadtjubiläums mit Angeboten aus Götzingen, 
Alla-Hopp-Anlage

23.08.24 18.00 Dorfspaziergang „Mei Getzi – Götzingen einst und jetzt“, Treffpunkt 
Clubheim Blende 8

11.09.24 14.00 Wanderung der Wandergruppe Götzingen, Treffpunkt Turnhalle

Bitte beachten: Die Liste ist nicht vollständig. Manche Termine sind noch in Planung und können 
noch hinzukommen oder sich bezüglich des Datums oder der Uhrzeit ändern. Nähere Infos folgen 
rechtzeitig über die Tagespresse oder per Aushang/Flyer oder die sozialen Medien.. 




